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    Projekt 1: Sanierung Wetterschutz Grillplatz Steg 2 

Der Zustand des Wetterschutzes zwang zur Sanierung um den Grillplatz zu erhalten.   
Kritisiert wurde nicht die Einrichtung, sondern das verdreckte, schadhafte äussere Erscheinungsbild mit 
zunehmendem Favela-Charakter. Kenntnisstand behördlichen Abklärungen per Internetrecherche ist:  
 
Der gedeckte Grillplatz ist in BS lediglich im Anzeigeverfahren beim Bau- und Gastgewerbeinspektorat 
bewilligungspflichtig https://secure.bs.ch/bwp/formulare/BWPFormulareWeb/1174_1.xhtml.  
Im Interesse der Allgemeinheit dürfte Ästhetik und Sichtbehinderung vom öffentl. Rheinuferweg ein 
Beurteilungskriterium sein. Das Verfahren ist kostenlos, Antragsdauer 14 Tage vor Realisierung. 
Den Antrag müsste Regioport stellen. Unbewilligte Bauten sind allenfalls rückbaugefährdet. 
  
Systemwahl Dach:   
Joachim hat als Architekt hierzu die Federführung übernommen, die Bauaufnahme durchgeführt,  
mehrere Varianten und Materialien evaluiert, eingabereife Pläne erstellt,  Lieferanten, Leistungen und 
Kosten ermittelt.  Die neue Holzunterkonstruktion besteht  nach wie vor aus Gerüstmaterial und ist in 
seiner Gesamtheit nahezu gleich schwer wie die Rohr- und Schellenkonstruktion.  
Wesentliches Argument für eine Dachsanierung mit PVC Planen ist die Tatsache, dass der Bau des 
Wetterschutzes behördlich anzeigepflichtig ist. Regioport dies nicht anzeigen will und Regioboot dies 
nicht anzeigen kann. (Die Unterkonstruktion geniesst Anerkennung von Passanten und von S. Mangold, 
der zum Richtfest eingeladen werden möchte). 

Da der Altbestand in Gerüstbauweise über Jahre toleriert worden ist, besteht seitens Vorstands die 
Erwartung, dass mit einer Plane ähnlicher Gestalt eine unauffällige und gebilligte Sanierung in einer 
„Grauzone“ erreicht werden kann. Die blau/weise PVC Plane 800g/m2 (Muster liegt vor) kommt dem 
ehemaligen Erscheinungsbild der Markise am nächsten, sofern die Streifung entsprechend ausgerichtet 
ist. Dies bedingt grossen Materialverschnitt und für mehrere Bahnen erhöhten Schweissaufwand. Es 
besteht dadurch mit Kauf in D kein Preisvorteil gegenüber einem Dach aus Polycarbonat Lichtplatten 
1100gr / m2 in Trapez oder Sinus-Form mit besserer Funktionalität aus Schweizer Produktion und 10 
Jahren Herstellergarantie.      
 
Wesentlicher Vorteil des Polycarbonatdaches ist die problemlose Entwässerung, Wartungsfreiheit, guter 
Sonnenschutz, Ersetzbarkeit in Teilen und erhöhter Widerstand gegen Vandalismus. Die Montage eines 
PVC-Planendaches kann Joachim  wegen absehbarer Bauschäden resultierend aus mangelnder 
Entwässerung und Pflegeverhalten nicht  empfehlen und hat dies durch Produktabmahnung dem 
Vorstand dargelegt.  

Behörden: Ein Polycarbonatdach ist nicht anders zu bewerten als ein PVC- Planendach.  
Ohne Anzeige ist die Rückbaugefährdung gleich hoch.  Im Sinne der o.g. Beurteilungskriterien empfiehlt 
Joachim das technisch und ästhetisch bessere Produkt.  
  
Finanzierung:  aGV 9.2:  Der Vorstand ist nach hinreichender Planung und Ermittlung der Kosten und 
nach Abklärung der finanziellen Beteiligung von Herrn Mangold autorisiert max. CHF 1‘500 für die 
Erneuerung von Dach, Zugang, Geländer Grillplatz Steg 2 aufzuwenden.   
 
Projekt 1 wird wie definiert fertig gestellt . Das Budget wird sowohl mit Plane als auch Polycarbonat 
eingehalten.  Beide Systeme wurden bis zur Bestellreife geplant. Die Lieferfristen für beide Systeme 
betragen ca. 15 AT. Bestellung und Ausführung eines Planendaches kann Joachim nicht unterstützen. 
Vorstand und Mitglieder treffen die Systemwahl in Kenntnis der Sachlage. Dank dem Frondiensteinsatz 
von Markus, Katharina, Rosi und Joachim wird mit geringem Geldeinsatz in jedem Fall viel erreicht.   

https://secure.bs.ch/bwp/formulare/BWPFormulareWeb/1174_1.xhtml
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Abgrenzung Ergänzungsleistungen: 
   

Spülenschrank, Elektro- und Wasserleitungen wurden im Zuge Projekt 1 ersetzt, sind  jedoch wie die 
Seitenteile,  die beim Abbruch der alten Dachkonstruktion wegen ihres Zustandes und 
Anschlussmangels als nicht mehr erhaltenswürdig eingestuft und entsorgt worden sind, im Budget 
Projekt 1 nicht erfasst.   
Das weitere Vorgehen, Zuständigkeit und Finanzierungsmöglichkeiten der Ergänzungsleistungen 
wurden am 23.8. in einer Vorstandssitzung eingehend besprochen und dargelegt (10-seitiges Protokoll).    
 
In Kenntnis der Frondienstfähigkeit und bisherigen Einsatzfreudigkeit der Vereinsmitglieder hat Joachim 
über das Projekt 1 hinaus einen Materialvorschlag mit unverbindlicher Kostenschätzung für die 
Erneuerung der Seitenteile erstellt. In Ergänzung hierzu hat Rosi den Wunsch nach einer Tür geäussert. 
Für die Seitenteile sind mehrere Alternativen denkbar. Investitionskosten in Geld können durch 
Verwendung Fronarbeit geeigneter Materialien und Arbeitseinsatz gesteuert werden. Materialisierung, 
Ausstattung und Funktion müssen in jedem Fall klar sein. Für konfektionierte Planen muss ein präzises 
Aufmass vorliegen, da Produktionsänderungen unmöglich sind. Diese Bestellreife ist noch nicht erreicht. 
 
Gemäss ihrer Kontrollzuständigkeit für Budgeteinhaltung und -deckung der Ausgaben haben Rosi und 
Erika diverse Möglichkeiten geprüft und hierfür dankenswerter Weise einen anonymen Sponsor zur 
Finanzierung von Ergänzungsleistungen gefunden, der nur ihnen bekannt ist. Aufbauend auf diesen 
Grundlagen liegt die Planung, Koordination, Bestellung und Realisierung der noch übrigen Ergänzungs-
leistungen in arbeitsteiliger Teamarbeit bei Erika, Rosi und Markus in guten Vorstandshänden.  
 
Zur Erleichterung und Legitimation der Vorstandsarbeit sind die Vereinsmitglieder gebeten ihre Ansicht 
zu Stellenwert und Ausstattung des Grillplatzes sowie dessen Finanzierungsoptionen zu bekunden.  
Das Ergebnis wird auf Seite 3 dokumentiert und im Verein veröffentlicht.      
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